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Aufstand der Linken
1919

weiterer Aufstand der Linken in München. Auch von rechter Seite (Deutschnationale 
Volkspartei, DNVP) wurde die Republik angegriffen. Sie waren gegen den Waffenstill-
stand den die Vertreter der neuen Republik unterschrieben hatten. Es gab viele Politische 
Morde anfangs der Weimarer Republik.

Verfassungsgebende Nationalversammlung in Weimar
Februar 1919

Verfassungsgebende Nationalversammlung in Weimar. Von nun an Parlamentarisch-
Demokratischen Rebublik. Der Reichstag, die Legislative verkörperte die Volkssouveräni-
tät und konnte Gesetze beschliessen. Reichskanzler  und Kabinett der Minister bedurften 
seines Vertrauens. Die Länder waren im Reichsrat vertreten. Hatte das Recht eines 
aufschiebenden Vetos bei Gesetzesvorlagen. Reichspräsident an der Spitze des Staats. 
Ernannte und entliess den Reichskanzler. War oberster Befehlshaber der Reichswehr. 
Wurde vom Volk gewählt. Der Reichspräsident konnte den Notstandsartikel 48 anwen-
den um den Reichstag aufzulösen. Neue Verfassung hatte vorbildlicher Katalog an Grund-
rechten wie z.B. tägliche Arbeitszeit auf 8h, Frauenwahlrecht wurde eingeführt.

Spartakusaufstand
Januar 1919

in Berlin Spartakusaufstand der Linken. MSPD unterdrückte den Aufstand, dies galt im 
Nachhinein bei vielen Linken als Verrat.

Politisches System der Weimarer Republik
1919

Sozialdemokratische Partei Deutschlands SPD war tragende Partei und bildete mit dem 
katholischen Zentrum und der Deutschen Demokratischen Partei DDP ein Bündnis.

Wichtige Personen zu Beginn der Weimarer Republik
1919–1923

Friedrich Ebert erster Reichspräsident bis 1925 Walther Rahenau (Aussenminister 1922, 
im selben Jahr ermordet) und Gustav Stresemann (Reichskanzler 1923), führte DE in die 
Völkergemeinschaft zurück und erhielt 1926 den Friedensnobelpreis. Beide nationalkon-
servativ, bejahten die Republik, wollten DE aus der politischen Isolation herausführen

Schwächen und Stärken der Weimarer Republik
1919–1933

Regierung verfügte über eine schwache Stellung. Häufige Kanzlerwechsel war die Folge. 
Verhältniswahlrecht führte zur Zersplitterung der Parteilandschaft im Reichstag. Der 
Notstandsartikel 48, der dem Präsidenten zur Verfügung stand, konnte für ein diktatori-
sches Regieren missbraucht werden. DE war an Obrigkeitsstaat gewöhnt, war weder 
imstande noch willens, das Verfassungswerk mit politischem Leben zu füllen.

Grossbritannien Abschied vom Empire
1919–1931

GB hatte wirtschaftliche Schwierigkeiten, sie wurden von den USA überrundet. Stetiger 
Importüberschuss an Gütern, waren technischen Neuerungen wenig aufgeschlossen. Es 
gab soziale Konflikte, Labour-Party kam an die Macht, 1931 wurden Kanada, Australien, 
Neuseeland und Südafrika zu unabhängigen Staaten. 1921 wurde Irland ein Freistaat 
innerhalb des Commonwealth

Die Dolchstosslegende
November 1918

Unterzeichnung Waffenstillstand von tragenden Persönlichkeiten der WR, viele deutsche 
Bürger verstanden die Niederlage nicht, sie glaubten DE wären die Sieger, weil die 
Oberste Heeresleitung wenige Monate zuvor eine Siegeszuversicht verbreitete. Hinden-
burg und Ludendorff behaupteten das bereits siegreiche Heer habe in folge des Verrats 
in der Heimat nicht mehr handeln können. Dem loyalen heldenhaften Soldaten sei der 
Dolch in den Rücken gestossen worden. Darum lehnten sehr viele Deutsche die Weima-
rer Republik ab.

Die Jahre der Unsicherheit nach 1. Weltkrieg
1918

Deutschland: Befugnisse des demokratisch gewählten Reichtags erweitert. Sozialdemo-
kraten in Regierung aufgenommen. Für kurze Zeit parlamentarische Monarchie. Erste 
Regierung unter der neuen Deutschen Republik unter Friedrich Ebert gehörte der USPD 
Unabhängigen Sozialdemokraten und der MSPD Sozialdemokraten der Parteimehrheit 
an.  
Ziel: freie Wahlen zu einer Verfassungsgebenden Nationalversammlung.





























































































































